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Polizei 110 • Feuerwehr und Rettungsdienst 112 • Kassenärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19240 • Störstelle Bayernwerk AG 0941 28 00 33 66 • ESB 0800 0372 372

Rohrbach: Rathaus außen am Nebeneingang, Sparkasse und Volksbank jeweils innen im Foyer,
TSV Vereinsheim außen, Turmberghalle innen (nur bei offenem Gebäude zugänglich)
Fahlenbach: Vereinsheim außen Gambach: Feuerwehrhaus außen Rohr: Feuerwehrhaus außen
Waal: Feuerwehrhaus außen Ottersried: Haus-Nr. 18 bei Graf, außen an der Garagenwand
Fürholzen: Haus-Nr. 19 bei Schneider, außen Ossenzhausen: Haus-Nr. 7 bei Daniel, außen

Rathaus
Montag bis Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Telefon 08442 9670-0 • Telefax 08442 9670-34
E-Mail gemeinde@rohrbach-ilm.de
Web: www.rohrbach-ilm.de

Seniorenbeauftragte
Sabine Ruhfaß	 08442 9670-51
senioren@rohrbach-ilm.de
Telefonische Sprechzeiten:
Montags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bücherei Rohrbach
Telefon 08442 95695-127
Dienstag 	 16:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 bis 18:00 Uhr
Während den Schulferien ist die Bücherei geschlossen.

Kläranlage
während der Dienstzeiten: 08442 8186

Wertstoffhof
März bis Oktober: 
Montag und Mittwoch 	 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag 	 16:00 bis 19:00 Uhr
Samstag 	 09:00 bis 14:00 Uhr

November bis Februar:
Montag und MIttwoch 	 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 	 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 bis 14:00 Uhr

Wasserversorgung „Waaler Gruppe“
für Ortsteile Rohrbach, Ottersried, Waal, 
Ossenzhausen, Rohr, Rinnberg, Gambach und 
Fürholzen:
Wasserhaus 08442 7745

Wasserversorgung „Ilmtalgruppe“
für die Ortsteile Fahlenbach und Buchersried
sowie der Straßhofweg: 08442 956959-0

Rohrbacher Bürgerinformation
Herausgeber: 
Gemeinde Rohrbach, Hofmarkstraße 2, 85296 Rohrbach. 
Verantwortlich: Christian Keck, 1. Bürgermeister
Satz und Druck: LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim. 
Für den Inhalt der Beiträge von Vereinen, Verbänden, 
Organisationen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser ver-
antwortlich. Die Bürgerinformation wird als Postwurfsendung 
an alle Haushalte verteilt. 

Gemäß Art. 8, Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes 
(BayPrG) wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des 
Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, 
Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke und sonstige Ver-
wendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen der aus-
drücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Auf der Titelseite werden fortlaufend Bilder aus unserem 
Gemeindebereich integriert. Wenn Sie uns mit eigenen Fotos 
(Hochformat) dabei unterstützen möchten, freuen wir uns 
darüber. Selbstverständlich wird bei externen Bildmaterial das 
Copyright beachtet und der Fotograf genannt.
Fotos an: gemeinde@rohrbach-ilm.de

Hofmarkstraße 2
85296 Rohrbach a.d. Ilm
Telefon 08442 9670-0
www.rohrbach-ilm.de

Redaktionsschlusshinweis
Bitte beachten Sie die Redaktionsschlüsse wie folgt:
RS 13.05.2026; ES 05.06.2026
RS 15.06.2026; ES 03.07.2026
RS 20.07.2026; ES 07.08.2026
RS 17.08.2026; ES 04.09.2026
RS 14.09.2026; ES 02.10.2026
RS 19.10.2026; ES 06.11.2026
RS 16.11.2026; ES 04.12.2026
RS = Redaktionsschluss 12 Uhr
ES = Erscheinungstag
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Gleichzeitig appellieren wir an alle Nutzungsberechtigten auch 
selbst den Grabstein regelmäßig auf versteckte Mängel zu über-
prüfen, da Frost, starke Regenfälle, Senkungen durch Hohl-
räume, eindringende Wurzeln oder frisch ausgehobene Gräber 
in der Nachbarschaft erfahrungsgemäß die Standsicherheit 
erheblich beeinträchtigen können. Dem Nutzungsberechtigten 
obliegt die Sorgfaltspflicht für den gefahrlosen Zustand der 
Grabstätte. Die Sorgfaltspflicht beinhaltet auch die Haftung bei 
Unfällen. Die Kontrolle durch den Friedhofsträger befreit den 
Grabnutzungs-berechtigten nicht von seiner Verpflichtung.
Um mögliche Gefahren für die Hinterbliebenen zu vermeiden, 
wurde das unabhängige Sachverständigenbüro Becker & Weiß-
bach aus Wettenberg beauftragt, diese Maßnahme im Auftrag 
und auf Kosten der Gemeinde Rohrbach zu übernehmen.
Alle nicht standsicheren Grabmalanlagen erhalten einen auf-
geklebten Warnhinweis. Zusätzlich werden alle Nutzungs-
berechtigten der beanstandeten Grabmale durch die Friedhofs-
verwaltung schriftlich benachrichtigt.
Sollte sich herausstellen, dass das Grabmal nicht mehr stand-
fest ist, muss dies schnellstens durch ein zugelassenes Fach-
unternehmen sachgemäß befestigt werden. Ist die Standfestig-
keit nicht mehr mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit 
gewährleistet, ist das Grabmal vorübergehend umzulegen.

Schulnachrichten

Zweiter Durchgang  
des Bayerischen Lesescreenings 
(BYLES)
Im März nahmen die Schülerinnen und Schüler der 2. und 
3. Klassen erneut am Bayerischen Lesescreening teil. Das 
digitale Testverfahren wurde von der Universität Regensburg 
in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus entwickelt und ist Bestandteil der 
PISA-Offensive Bayern, die die gezielte Förderung der Lese-
kompetenz in den Fokus stellt.
Das Lesescreening erfasst sowohl die Leseflüssigkeit als auch 
das Leseverständnis der Kinder. Besonders hilfreich ist dabei 
die unmittelbare Rückmeldung im Anschluss an die Durch-
führung, die einen klaren Überblick über den aktuellen Lern-
stand ermöglicht.
Nachdem die Kinder den Test bereits im November 2025 erst-
mals absolviert hatten, fand nun der zweite Durchgang statt. 
Dabei zeigte sich, dass viele Schülerinnen und Schüler ihre 
Leistungen durch regelmäßiges Üben deutlich steigern konnten.
Ein dritter Testdurchgang ist bereits geplant und wird noch vor 
den Sommerferien durchgeführt.

Amtliche Nachrichten

Jubiläen

Jubiläen
Die Gemeinde gratuliert folgenden Personen 
recht herzlich zu ihren Jubiläen im März
(die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor):
Zum 80. Geburtstag:
Anna Weiß Fahlenbach
Isidor Kiermeier Rohrbach
Peter Seidl Rohrbach
Juliane Hofmeister Rohrbach
Marie Jenatschkova Fahlenbach
Zum 50. Hochzeitstag:
Gerda und Alois Kohlhuber Rohrbach

Fundamt

Aus dem Fundamt
Es wurden folgende Fundsachen im Rathaus abgegeben:
Kopfhörer
Mütze
Sonnenbrille
Hörgerät
Halsketten
Krankenversichertenkarte

Aus dem Rathaus

Brückentag im Jahr 2026
An folgendem Tag im Jahr 2026 ist unser Rathaus geschlossen:
Freitag, den 5. Juni 2026
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Grabmalprüfungen auf den 
gemeindlichen Friedhöfen
In der Zeit vom 18. – 22. Mai 2026 finden die Grabmalprüfungen 
auf den gemeindlichen Friedhöfen statt. Im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht hat die Gemeinde Rohrbach als Fried-
hofsträger die Aufgabe alle Grabmale auf deren Standfestigkeit, 
gemäß den Unfallverhütungsvorschriften
- Friedhöfe und Krematorien - zu überprüfen, um etwaigen 
Unfallgefahren für die Friedhofsbesucher wirksam begegnen 
zu können. Die Unfallverhütungsvorschriften schreiben unter 
anderem vor, dass einmal jährlich die Standsicherheit der 
Grabmale überprüft wird. Die Prüfung erfolgt beschädigungs-
frei mit modernsten Geräten. Dabei ist es erforderlich, dass die 
Grabmale den Druck von 0,3 kN Stand halten. Es erfolgt keine 
Rüttelprobe (mit der Hand am Grabmal rütteln).
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� Foto: Aline Sauer

Ein besonderes Highlight 
wartete anschließend auf die 
Kinder: Mit dem Bulldog ging es 
gemeinsam zum Bauhof, wo 
sich auch die anderen Vereine 
aus dem Ort eingefunden 
hatten. Dort gab es zum 
Abschluss eine leckere Brotzeit 
mit belegten Semmeln sowie 
Wasser und Apfelschorle, die 
sich nach der Arbeit natürlich 
alle verdient hatten. Während 
die Erwachsenen noch 
zusammenstanden, wurde der 
Bauhof kurzerhand von den 
Kindern zum Spielplatz 

umfunktioniert und ausgiebig zum Spielen genutzt.
Es war ein richtig schöner Vormittag mit guter Stimmung, viel 
Sonnenschein und einem tollen Miteinander.
Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, die dabei waren 
und mit angepackt haben!

Kinderhaus Tabeki
Fröhliche Osterzeit im Kinderhaus: 
Überraschungsbesuch vom Rohrhasi

Mit viel Freude, bunten Farben 
und frühlingshafter Stimmung 
wurde im Tabeki Kinderhaus 
die Osterzeit gefeiert. Kinder 
aus der Krippe, dem Kinder-
garten und dem Hort erlebten 
gemeinsam eine 
abwechslungsreiche Osterfeier, 
die mit vielen liebevollen 
Details gestaltet war.
Bereits im Vorfeld hatten sich 
die Gruppen intensiv mit dem 
Thema Ostern beschäftigt. Es 
wurde gebastelt, gesungen 
und dekoriert. Am Tag der Feier 
stand dann die große Nester-
suche im Mittelpunkt. Auf dem 
Außengelände waren zahl-

reiche kleine Osternester versteckt, die von den Kindern mit 
viel Begeisterung gesucht wurden. Mit leuchtenden Augen und 
großem Eifer machten sich alle auf den Weg – und die Freude 
war riesig, als jedes Kind schließlich sein Nest entdeckte.

Aktion „Lesetüte“ –  
Freude am Lesen von Anfang an
Kürzlich durften sich die Erstklässler über eine besondere Über-
raschung freuen: Im Rahmen der Aktion „Lesetüte“, die von der 
Marktbuchhandlung Braun in Wolnzach großzügig unterstützt 
wird, erhielt jedes Kind eine liebevoll gepackte Papiertasche mit 
altersgerechtem Lesematerial.
In der Lesetüte, die Rektorin Tanja Huber mit den Klassen-
lehrerinnen Andrea Ottowitz, Susanne Büchner und Barbara 
Budny überreichte, befand sich ein Erstlesebuch von Paul Maar 
und eine Schablone mit Lesetipps. Auch ein Lesezeichen durfte 
natürlich nicht fehlen.
Mit dieser Aktion möchte die Rohrbacher Schule die Lesefreude 
der Kinder fördern, die Eltern aktiv in die Leseförderung ein-
beziehen und so einen wichtigen Beitrag zur frühen Sprachent-
wicklung leisten. Unabhängig vom jeweiligen Lesestand können 
Kinder und ihre Familien mit den Materialien spielerisch Freude 
am Lesen erleben – sei es beim gemeinsamen Vorlesen oder 
beim ersten eigenen Lesen eines ganzen Buches.
Denn: Wer gut lesen kann, hat eine Kompetenz fürs Leben 
erworben. Deshalb ist das Erlernen und Fördern der Lesefähig-
keit für alle eine Herzenssache. Neben der Aktion „Lesetüte“ 
tragen auch weitere Projekte an unserer Schule wie Filby, Vor-
lesetage, Lesepaten, der Besuch der Gemeindebücherei oder 
Lesepatenschaften zwischen Klassen dazu bei, den Leselern-
prozess unserer Schülerinnen und Schüler nachhaltig zu unter-
stützen.
Die Schulgemeinschaft der Rohrbacher Grundschule bedankt 
sich herzlich bei Frau Michaela Braun und dem gesamten Team 
der Marktbuchhandlung Wolnzach für ihr Engagement. Im Laufe 
des Jahres dürfen sich die Schülerinnen und Schüler außerdem 
auf eine spannende Buchpräsentation mit Frau Braun und 
ihren Mitarbeiterinnen in Absprache mit der Konrektorin Eva 
Sterz freuen – ein weiterer Schritt auf dem Weg zu begeisterten 
jungen Leserinnen und Lesern.

KiTa-Nachrichten

Allgemein
Kleine Helfer unterwegs für eine saubere 
Umwelt
Auch der Kindergarten Sternschnuppe hat sich heuer wieder 
an der Ramadama-Aktion in Rohrbach beteiligt. Bei herrlichem 
Frühlingswetter mit viel Sonnenschein trafen sich 29 große und 
kleine Helferinnen und Helfer, um gemeinsam rund um den 
Kindergarten und in der Umgebung Müll zu sammeln.
Mit Müllsäcken ausgestattet machten sich die Familien auf den 
Weg. Dabei kam doch einiges zusammen – umso schöner war 
zu sehen, wie engagiert alle mitgeholfen haben. Für die Kinder 
war es eine spannende Aktion und sie waren mit großem Eifer 
dabei.
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Die Rohrbacher Freizeitradler nehmen erneut am Stadtradeln 
des Landkreises Pfaffenhofen teil.

Gemeinsame Erlebnisse im Jugendtreff: 
Bowling und Osterbrunch

Gemeinsam mit dem Jugend-
treff konnten einige Jugend-
liche einen Ausflug zur 
Bowling-Bahn in Pfaffenhofen 
unternehmen.

Im Rohrbacher Jugendtreff war 
im März und April wieder 
einiges geboten. Den Auftakt 
machte ein gemeinsamer Aus-
flug zur Bowling-Bahn in 
Pfaffenhofen. Mit insgesamt 15 
Jugendlichen verbrachte das 
Jugendtreff-Team einen unter-
haltsamen Nachmittag auf drei 
Bahnen. Zwei Stunden lang 
wurde gespielt, gelacht und 
natürlich auch um den ein oder 
anderen Strike gekämpft.

Anlässlich des Osterfestes fand 
im Jugendtreff ein Osterbruch 
statt. Gemeinsam suchten die 
Jugendlichen Ostereier, bevor 
sie den Vormittag bei einem 
gemütlichen Brunch ausklingen 

ließen. In entspannter Atmosphäre blieb dabei viel Zeit zum 
Ratschen und Zusammensitzen.
Die beiden Aktionen zeigen einmal mehr, wie wichtig solche 
gemeinsamen Erlebnisse für den Zusammenhalt sind. Anica, 
Nika und Stefan vom Betreuer-Team freuen sich schon auf 
die nächsten Veranstaltungen und natürlich auch über neue 
Gesichter, die den Jugendtreff besuchen. Der Jugendtreff öffnet 
immer freitags von 15 bis 20 Uhr im Keller vom Kinder-
garten „Sternschnuppe“, Mißbergstraße 19.

Alter Wirt: Gemeinde Rohrbach  
setzt auf Partnerschaft mit Augustiner
Die Gemeinde Rohrbach geht bei der geplanten Sanierung des 
Gasthauses „Alter Wirt“ einen wichtigen Schritt: Künftig arbeitet 
sie eng mit der Augustiner-Brauerei zusammen. Diese Partner-
schaft soll nicht nur fachliche Unterstützung, sondern auch neue 
Impulse für die zukünftige Ausrichtung des Hauses bringen.
Ein symbolträchtiger Auftakt fand vor der Gemeinderatssitzung 
am 15. April statt. Vor der Kulisse des Alten Wirts zapfte Bürger-
meister Christian Keck ein Fass Augustiner an, das von Josef 
Scherer, Depotleiter der Brauerei in Wolnzach, bereitgestellt 
wurde. Mit nur zwei Schlägen gelang der Fassanstich – ein 
hoffentlich gutes Vorzeichen für das Großprojekt.

Ein ganz besonderes Highlight folgte jedoch am Freitag nach 
der Osterfeier: Zur großen Überraschung aller Kinder schaute 
der „Rohrhasi“ im Kinderhaus vorbei. Mit seinem flauschigen 
Kostüm sorgte er für strahlende Kinderaugen. Einige Kinder 
begrüßten den Hasen mutig aus nächster Nähe, andere 
beobachteten das Geschehen lieber mit etwas Abstand – doch 
die Begeisterung war überall spürbar.
Der Besuch des Rohrhasen rundete die Osterzeit im Kinder-
haus auf besondere Weise ab und bescherte den Kindern 
unvergessliche Momente. So bleibt die Osterzeit nicht nur als 
fröhliches Fest, sondern auch als eine Zeit des gemeinsamen 
Erlebens und Staunens in Erinnerung.

Kirchennachrichten

Aktuelles aus der  
Gemeinde Rohrbach

Gemeinsam radeln für ein gutes Klima
Rohrbach beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder am Stadt-
radeln des Landkreises Pfaffenhofen – initiiert durch das 
Engagement von Elke Kaindl. Die Mobilitätskampagne des 
Landratsamts findet vom 4. bis 24. Juli 2026 statt.
In diesem Zeitraum gilt es, möglichst viele Kilometer mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und damit ein Zeichen für klimafreund-
liche Mobilität zu setzen. In Rohrbach startet das Team „Rohr-
bacher Freizeitradler“ als Untergruppe der Stadt Pfaffenhofen 
und freut sich über zahlreiche Mitradelnde – sowohl bekannte 
als auch neue Gesichter. Dabei spielt es keine Rolle, ob die 
Wege im Alltag oder in der Freizeit zurückgelegt werden: Jeder 
Kilometer zählt.
Interessierte können sich ab sofort unter www.stadtradeln.de 
anmelden und dem Team „Rohrbacher Freizeitradler“ beitreten. 
Die gefahrenen Kilometer werden online über die Website oder 
die STADTRADELN-App erfasst. Alternativ ist auch eine schrift-
liche Erfassung möglich, die im Landratsamt abgegeben werden 
kann.
Für alle Rückfragen steht Elke Kaindl unter der Telefonnummer 
0175 6344445 zur Verfügung.

http://www.stadtradeln.de/
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Die Partnerschaft zwischen der Gemeinde und Augustiner 
basiert derzeit auf gegenseitigem Vertrauen und enger 
Abstimmung – eine formale Absichtserklärung gibt es nicht. 
„Das geht bei uns immer noch per Handschlag“, so Josef 
Scherer. Der nächste Schritt ist die Suche nach einem 
geeigneten Pächter. Dieser soll möglichst frühzeitig in die 
Planungen eingebunden werden. Allen Beteiligten ist bewusst, 
dass die Sanierung noch einige Jahre in Anspruch nehmen 
wird. Doch die Zuversicht überwiegt. Oder, wie Josef Scherer es 
beim Bieranstich formulierte: „Das wird was!“

Hüpfmania in Rohrbach: Spiel, Spaß und 
unzählige glückliche Kinder

Hüpfmania in Rohrbach – drei Tage Spaß pur die Kinder.	
� Foto: Stefanie Grindinger

Das Hüpfburgen-Event „Hüpfmania“ war auch in diesen Oster-
ferien ein voller Erfolg. In der Rohrbacher Turmberghalle 
erwartete die Kinder drei Tage lang ein Spieleparadies mit elf 
unterschiedlichen Hüpfburgen für jede Altersklasse. So gab es 
unter anderem ein Schiffswrack, eine Geisterburg, ein Feen-
schloss sowie einen rund fünf Meter hohen Mähdrescher 
mit steiler Rutsche, der von vielen Kindern mit Begeisterung 
erklommen wurde. Für mutige Kids stand zudem eine Kletter-
wand bereit. Ein besonderes Highlight war die Hüpfburg 
„Schnappi“, die mit ihrem sich regelmäßig öffnenden und 
schließenden Maul für viel Begeisterung sorgte. Auch an die 
ganz kleinen Besucher war gedacht: Im ersten Stock stand 
in einem separaten Raum ein eigener Kleinkind-Bereich mit 
Bällebad und Ringe-Werfen bereit.
Kulinarisch wurden die Besucherinnen und Besucher von den 
Elternbeiräten der Kinderkrippe „Sonnenschein“, der Kinder-
gärten „Sternschnuppe“ und „Löwenzahn“, des Kinderhauses 
Tabeki und der Landrat-von-Koch-Grundschule versorgt. Vor 
allem an den Nachmittagen war der Andrang groß, viele Zeit-
fenster waren nahezu ausgebucht. Die Kinder und deren 
Familien waren begeistert. Der Veranstalter Tobias König 
(Geschäftsführer von Bayern Hüpfburg) lobte die jederzeit 
unkomplizierte Zusammenarbeit mit der Gemeinde Rohrbach 
und den Elternbeiräten sowie die sehr gute Eignung der Turm-
berghalle. Die Elternbeiräte freuten sich über reges Interesse an 
ihrem Verkauf; die gesamten Einnahmen kommen den Kindern 
der beteiligten Einrichtungen zugute.
Ein großes Dankeschön gilt den Sponsoren Sparkasse und 
Volksbank, die diese Veranstaltung möglich gemacht haben. 
Der verbleibende Anteil der Kosten wurde durch Eintrittsgelder 
sowie gemeindliche Mittel getragen. Eine Wiederholung für die 
Osterferien 2027 ist bereits geplant.

Die neue Partnerschaft mit Augustiner wurde mit einem 
gelungenen Bieranstich durch Bürgermeister Christian Keck 
besiegelt, unterstützt durch Augustiner-Depotleiter Josef 
Scherer..� Foto: Stefanie Grindinger
Im Vorfeld hatte die Gemeinde, auf Grundlage eines Gemeinde-
ratsbeschlusses vom 10. Dezember 2025, mehrere Brauereien 
aus der Region kontaktiert, um ihr Interesse an einer Partner-
schaft auszuloten; Augustiner bekundete dieses.
Josef Scherer hat sich bereits mit wertvollen Anregungen in 
die Planungen eingebracht. Für ihn ist klar: „In die Dorfmitte 
gehört ein Wirtshaus.“ Der Alte Wirt habe eine besondere 
Seele, und es sei ein großer Gewinn für Rohrbach, dass dieses 
traditionsreiche Gebäude wieder mit Leben erfüllt werden solle. 
Besonders der Standort mit Blick auf Schloss und Alte Kirche 
sowie die Möglichkeit eines Biergartens unter Kastanien böten 
ideale Voraussetzungen.
Das neue Konzept für den Alten Wirt wurde dem Gemeinde-
rat am 15. April vorgestellt und fand große Zustimmung. 
Daher wurde nun auch die Fachplanung für Heizung, Lüftung, 
Sanitär, Elektro und die Statik einstimmig beauftragt. „Somit 
sind nun alle erforderlichen Planer an Bord, um heuer noch 
die Kostenberechnung zu erstellen sowie den Bauantrag und 
den Fördermittelantrag einzureichen“, freut sich Bürgermeister 
Keck. Vorgesehen ist unter anderem, die Schänke an den Ein-
gangsbereich zu verlegen, um die Diele offener und zentraler 
zu gestalten sowie die Wege in den Biergarten zu verkürzen. 
Die Gastwirtschaft im Erdgeschoss soll ein erweitertes Stüberl 
erhalten, während Küche und Kühlräume im hinteren Bereich 
untergebracht werden. Die Sanitäranlagen werden ins Ober-
geschoss verlegt, um den Besuchern zu ermöglichen, das 
Gasthaus wahrzunehmen. Im Obergeschoss entstehen zudem 
flexible Nutzungsmöglichkeiten: Das Vereinszimmer und 
der Saal können entweder eigenständig über eine separate 
Schänke im Foyer betrieben oder an die Infrastruktur im Erd-
geschoss angebunden werden.
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Zusammen mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Rohr-
bach durften die Kinder 
Samenbomben basteln und 
mit nach Hause nehmen.
� Foto: Grüner Ortsverband

Ergänzt wurde der Flohmarkt 
durch einige begleitende 
Angebote: Der Verein „Radeln 
ohne Alter Rohrbach/Ilm e.V.“ 
ermöglichte Probefahrten mit 
der Rikscha. Außerdem 
informierte der Bürgerarbeits-
kreis „Energie“ über Balkon-
Photovoltaikanlagen und zeigte 
eine entsprechende Anlage im 
Einsatz. Das Kinderprogramm 
übernahm dieses Mal der Obst- 
und Gartenbauverein Rohr-
bach: Mit tatkräftigen Ehren-
amtlichen und dank des 
gespendeten Saatgutes bauten 
zahlreiche Kinder Samen-
bomben.
Diese konnten sie in selbst-
bemalten Tüten mit nach 
Hause nehmen, sodass die 

Rohrbacher Wiesen diesen Sommer sicher ein Stück bunter 
werden. Der Flohmarkt war trotz des unsicheren Wetters sehr 
gut besucht. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher kamen, 
um zu stöbern und sich auszutauschen - ein voller Erfolg!

Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr 
Gambach-Rohr-Waal

Vereine und Verbände

Reparatur-Treff Wolnzach  
öffnet wieder die Türen
Nachdem die kalte Jahreszeit mit den langen Nächten hinter 
uns liegt, öffnet der Reparatur-Treff Wolnzach (RTW) der AWO 
Ortsverband Wolnzach im Wonnemonat Mai wieder die Türen. 
Inzwischen hat auch der Frühling schon kräftig Einzug gehalten. 
Zwischen Feiertag und Sonntag am 16. Mai 2026 ab 14 Uhr 
laden wir wieder alle herzlich ein, den RTW im Tiefgeschoss 
der Wolnzacher Mittelschule in der Preysingstraße 13 a zu 
besuchen.
Die Helfer des RTW stehen bereit, die mitgebrachten Geräte zu 
untersuchen und häufig erfolgreich zu reparieren.
Da kleinere Wartezeiten meist nicht zu vermeiden sind, lassen 
sich diese bei Kaffee und Kuchen angenehm gestalten. Oder 
es darf auch gerne den Reparateuren bei ihrer Arbeit über 
die Schulter geguckt werden. Unser Motto dabei lautet näm-
lich: Hilfe zur Selbsthilfe! Und da ist beim Zusehen auch schon 
manches zu lernen.

Reparateur mit Gast� Foto: Alfred Artner

Darüber hinaus können auch kleine Fragen zu dem Thema 
beantwortet werden - was mache ich zu Hause, wenn der Strom 
ausfällt oder Internet und Telefon nicht mehr funktionieren - so 
Alfred Artner vom RTW-Team.
Bis bald - kurz vor Pfingsten - an den Werkbänken des 
Reparatur-Treffs Wolnzach.

Gut besuchter Flohmarkt  
am Rathausplatz

Der vom Grünen Ortsverband 
organisierte Flohmarkt war 
ein voller Erfolg.� Foto: Grüner 
Ortsverband

Am Sonntag, den 12. April, fand 
am Rathausplatz in Rohrbach 
erneut ein Flohmarkt mit ver-
schiedenen Aktionen statt. Ins-
gesamt 25 Verkäuferinnen und 
Verkäufer boten ihre Waren an. 
Das Sortiment reichte von 
Kleidung über Spielsachen und 
Bücher bis hin zu Antiquitäten. 
Organisiert wurde die Ver-
anstaltung vom Grünen Orts-
verband. 
Vor Ort wurden Kaffee und 
Kuchen auf Spendenbasis 
angeboten.
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Blick in die Zukunft: So 
werden das Vereinsheim 
des TSV Rohrbach und die 
Tennishalle aussehen. Die 
Vorarbeiten auf der Tennisan-
lage haben schon begonnen 
und bald geht es dort mit 
dem Abriss der alten Halle so 
richtig los. 2027 ist dann die 
Heimat der TSV-Fußballer 
und der Schlossschützen an 
der Reihe.

Das Kreisbauamt, die Abteilung 
für Wasserrecht und die Untere 
Naturschutzbehörde arbeiten 
Landrat Albert Gürtner (FW) zu, 
damit dieser zügig seine Unter-
schrift unter die Pläne für das 
Millionenprojekt setzen kann. 
Dann kann der Bau beginnen.
Seit Jahren ist die TSV-Führung 
damit beschäftigt, seine vom 
Hochwasser gezeichneten 
und generell maroden Bauten 
auf Vordermann zu bringen. 
Das Juni-Hochwasser im Jahr 
2024 hat auf diesem Weg viel 
beschleunigt. Denn gerade die 
finanziellen Hürden schienen 
unüberwindlich. Bis im Zuge 
der Flut der BLSV seine 

Förderquoten zwischenzeitlich erhöhte. „Wir profitieren davon“, 
sagt Maier. Alle Ersatzbauten werden zu 50 Prozent gefördert. 
Die Erweiterungen – zum Beispiel entstehen in der Tennis-
halle künftig zwei statt bislang einem Platz, und auch das TSV-
Heim wird erweitert – wie bisher nur mit 30 Prozent. „Im Schnitt 
kommen 40 Prozent dabei heraus. Das hilft uns sehr“, so Maier. 
Auch die Gemeinde ist im Boot, um dem Verein zu helfen. Der 
Gemeinderat stellte sich einhellig hinter die 30-prozentige Sport-
förderquote, die auch bei diesem Großprojekt zum Zug kommen 
wird. „Das ist eine freiwillige Leistung, aber wir stehen voll zu 
diesem zukunftsträchtigen Vorhaben“, meinte Bürgermeister 
Christian Keck im Namen des gesamten Gemeinderats.
Die Kosten sind dennoch enorm und werden den TSV in den 
nächsten 30 Jahren auf Trab halten. Für die Tennishalle wird 
mit 1,8 Millionen Euro kalkuliert, wovon der Verein nach Abzug 
aller Förderungen und des Geldes, das von der Elementarver-
sicherung bezahlt wurde, noch rund 350 000 Euro finanzieren 
muss. Die Kostenschätzung für das Vereinsheim ist noch-
mal eine ganz andere Nummer: 4,3 Millionen Euro stehen hier 
insgesamt zu Buche. Förderungen und Versicherungsgeld 
abgezogen bleiben immer noch stolze 1,2 Millionen Euro übrig, 
die der TSV aufbringen muss. „Aber das schultern wir gerne“, 
sagt Maier, „weil unser Verein dann optimal für die Zukunft auf-
gestellt ist“.
Der Bau erfolgt in zwei Abschnitten. Die Tennishalle wird heuer 
errichtet, damit im Winter darin gespielt werden kann. Der 
Abriss kann unmittelbar starten, entsprechende Angebote liegen 
vor. Danach soll es baldmöglichst mit den Erdarbeiten und dem 
eigentlichen Hallenbau weitergehen. 2027 ist das TSV-Heim 
an der Reihe. Die Refinanzierung will der Verein mit Hilfe der 
Tennis-Einnahmen, aus Erlösen und durch eine Neuaufstellung 
im Sponsoring stemmen.

Die neue TSV-Führung
Die Veränderungen in der Vereinsführung bei der Neuwahl 
hielten sich in Grenzen. Präsident Robert Maier wurde ebenso 
für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt wie seine Stellvertreter 
Andreas Eisenmann und Maria Graßl-Frömel. Um die Finanzen 
kümmern sich nach wie vor Thomas Meindorfer und Michael 
Mößnang. Nur Schriftführer Ade Rieder hat einen neuen 
Stellvertreter zur Seite gestellt bekommen. Florian Artinger 
wechselte ins Team der Beisitzer, kümmert sich aber weiter-
hin in bewährter Manier um die Mitgliederverwaltung. Seinen 
früheren Posten übernimmt Stephan Dobmayr, dessen Spezial-
gebiet die Baubegleitung von Tennishalle und TSV-Heim sowie 
die Neuausrichtung des Vereinssponsorings sind. Die weiteren 
Beisitzer heißen nach wie vor Philipp Daniel, Stephan Schober, 
Christoph Hutter und Rupert Maier. Alle Wahlgänge endeten 
einstimmig, Gegenkandidaten fanden sich keine.
Quelle: Pfaffenhofener Kurier, 17. April 2026

TSV Rohrbach

Baustelle am Rohrbacher Sportgelände
Mit der Tennishalle geht’s los,  
nächstes Jahr folgt das TSV-Heim

Weichen sind gestellt – und bald kann’s losgehen: Das Rohr-
bacher Sportgelände verwandelt sich in absehbarer Zeit in 
eine Großbaustelle. Noch heuer wird eine Tennishalle mit 
zwei Plätzen errichtet. Kommendes Jahr ist das TSV-Vereins-
heim (inklusive Schützenheim) an der Reihe und wird ebenfalls 
komplett neu und hochwassersicher gebaut.

Der Zwischenstand, den TSV-Präsident Robert Maier verkündet, 
ist vielversprechend: Die BLSV-Förderung ist eingetütet. Der 
Gemeinderat hat in seiner Sitzung am Mittwoch die freiwillige 
Förderquote in Höhe von 30 Prozent zugesichert. Und nachdem 
kürzlich das Wasserwirtschaftsamt seine Zustimmung zu den 
Neubauten im Überschwemmungsgebiet erteilt hat, muss jetzt 
nur noch das Landratsamt alles absegnen. 
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Neben dem sportlichen Programm kam natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz und die gemeinsamen Aktivitäten stärkten 
den Teamgeist. Ein besonderes Highlight war der gemeinsame 
Abschluss am Montagabend, als sich alle zusammen das 
Länderspiel Deutschland gegen Ghana angesehen haben.
Ein solches Trainingslager wäre jedoch ohne Unterstützung 
nicht möglich gewesen. Daher möchte sich der TSV Rohrbach 
ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, die 
diese Fahrt für die Kinder ermöglicht haben. Ein besonderer 
Dank gilt der Firma Krenz, die das Trainingslager mit einem 
großzügigen finanziellen Beitrag unterstützt hat.
Insgesamt war das Trainingslager ein voller Erfolg und wird 
allen Beteiligten sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.

20 Fußballmädels haben Ende März ein intensives Trainings-
lager absolviert.

Abteilung Tennis
Pfingsttrainingslager

Abteilung Fußball

Neue Trikots für die D-Juniorinnen – Vielen 
Dank an die Firma Krenz

Die D-Juniorinnen des TSV Rohrbach freuen sich über einen 
neuen Trikotsatz, gesponsert von der Fa. Krenz.

Große Freude bei den D-Juniorinnen des TSV Rohrbach: Die 
Mannschaft wurde kürzlich von ihrem Haupt-Sponsor, der Firma 
Krenz, mit einem schicken neuen Trikotsatz ausgestattet.
Ein solches Engagement ist im Vereinsleben von unschätz-
barem Wert. Deshalb möchten sich die D-Juniorinnen sowie das 
gesamte Trainerteam ganz herzlich bei der Firma Krenz für die 
umfassende Unterstützung bedanken.
Bereits in der Vergangenheit trat das Unternehmen als groß-
zügiger Unterstützer der Fußball-Mädels auf und hat u.a. 
Trainingslager und Trainingsanzüge finanziert. Vielen Dank für 
diese langjährige Partnerschaft!

Fußball-Mädels im Trainingslager
Vom 28. bis 31. März ging es für die Mädelsmannschaften des TSV 
Rohrbach ins Trainingslager nach Bad Blankenburg. Insgesamt 
nahmen 20 Spielerinnen sowie vier Trainer an der Fahrt teil.
In diesen vier Tagen stand natürlich vor allem der Fußball im 
Mittelpunkt. So absolvierten die Mädchen insgesamt fünf 
intensive Trainingseinheiten. Außerdem starteten drei Tage mit 
Laufeinheiten. Das Pensum wurde von allen mit viel Motivation 
und Freude gemeistert.
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Spazierwege rund um Rohr von achtlos weggeworfenem Unrat 
zu befreien. Besonders erfreulich war die starke Beteiligung der 
nächsten Generation: Viele Kinder und Jugendliche waren mit 
Feuereifer dabei und zeigten gemeinsam mit den Erwachsenen 
vollen Einsatz für eine saubere Natur.

Tatkräftiger Einsatz und eine schöne 
Überraschung
Ausgestattet mit Handschuhen, Greifzangen und Müllsäcken 
schwärmten die Trupps in alle Himmelsrichtungen aus. Dank 
der vielen fleißigen Hände konnte eine beachtliche Menge an 
Müll gesammelt werden. Als Anerkennung für ihren fleißigen 
Einsatz wartete auf die jüngsten Naturschützer eine besondere 
Überraschung: Jedes teilnehmende Kind wurde mit 10 Euro 
belohnt. Eine tolle Geste, die zeigt, wie sehr das Engagement 
unserer Jugend geschätzt wird!
Ein großer Dank gilt den 1. Und 2. Vorstand Stefan Maier und 
Thomas Maier für die hervorragende Organisation, sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die ihre Freizeit für diese wichtige 
Gemeinschaftsaufgabe geopfert haben. Es ist schön zu sehen, 
wie viel wir erreichen können, wenn Alt und Jung gemeinsam an 
einem Strang ziehen.
Nach getaner Arbeit ließen die Teilnehmer den Vormittag bei 
einer wohlverdienten Brotzeit und guten Gesprächen aus-
klingen.

SpVgg Hallertau 02 e.V.

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Am 01.03. fand die Mitgliederversammlung der SpVgg Hallertau 
02 mit Neuwahlen statt.
Zu Beginn berichtete der Vorstand über die vergangenen 
Sitzungen sowie die zahlreichen Vereinsaktivitäten des letzten 
Jahres. Dazu zählten unter anderem das Vereinsevent mit 
Walken, Laufen und Angrillen, das Elfmeterturnier, der Sommer-
biathlon, das Kickerturnier sowie die Organisation des kleinen 
Christkindlmarktes zusammen mit der FF Gambach-Rohr-Waal 
und die Teilnahme an weiteren Veranstaltungen, wie dem Ver-
einsabend auf dem Pfaffenhofener Volksfest.
Im Anschluss gab der Kassier einen Überblick über die 
finanzielle Entwicklung des vergangenen Jahres und informierte 
über den geleisteten finanziellen Beitrag zum Dorfheim.

An alle Neu- und Wiedereinsteiger, an alle Kinder, die das 
Tennisspielen mal ausprobieren oder reinschnuppern möchten, 
aber auch an alle Erwachsenen, die den schönsten Sport der 
Welt einfach mal ausprobieren möchten, richtet sich das Pfingst-
Trainingslager der Tennisabteilung des TSV Rohrbach.
Es findet von Donnerstag bis Sonntag, 4. bis 7. Juni, auf den 
Freiplätzen am Sportgelände statt - und möglich ist alles: 
Einzelstunden, Training zu zweit oder in fest angemeldeten oder 
von uns zusammengestellten Gruppen. Die Zeiten (vormittags, 
nachmittags oder abends) können fix sein oder variieren. Jeder 
kann nur einen der Tage, aber auf zwei, drei oder vier Tage 
am Stück trainieren. Kinder mit sechs Jahren dürfen genauso 
mitmachen wie Senioren - und altersmäßig alles dazwischen 
natürlich auch - Tennis ist für jede Altersstufe geeignet, es gibt 
kein zu früh oder zu spät. Kindergartentennis ist zum Beispiel 
motorisch der Hit! Carlos Alcaraz hat erst mit zwölf Jahren mit 
dem Tennis begonnen - und es trotzdem noch recht gut gelernt.
Ehemals aktive Fußballer können beim Tennis im Seniorenalter 
ihren zweiten Frühling erleben - und es gibt nichts Schöneres 
als im hohen Alter nach einer Partie Tennis auf unserer Sonnen-
terrasse zu frühstücken. Also keine Scheu, einfach anmelden, 
mitmachen und ausprobieren! Der Trainingsumfang und -inhalt 
wird individuell abgesprochen und festgelegt.
Dazu ganz einfach eine Whatsapp an Patrick Ermert unter 
(0163) 2785207 schreiben oder unter der Nummer anrufen. 
Alternativ reicht auch eine E-Mail an patrick.ermertt-online.de 
- der Abteilungs- und Trainingslagerleiter findet für jeden die 
passende Lösung zum Einstieg in den Tennissport, zum Ver-
bessern seiner Technik oder um vier Tage lang einfach mal was 
für die eigene Fitness zu tun und dabei Spaß mit Bällen und 
Schlägern zu haben.
Die Kosten werden stundenweise erhoben, sind dadurch völlig 
individuell und richten sich ganz nach den gebuchten Trainings-
zeiten und der Gruppengröße. Also meldet euch und macht mit. 
Wir sehen uns auf dem Tennisplatz!

Nachbarschaftshilfe 
Rohrbach

Seniorentreff
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Die Nachbarschaftshilfe Rohrbach lädt alle Seniorinnen und 
Senioren ganz herzlich

am Mittwoch, den 13.05.2026 um 14:00 Uhr
in die Gaststätte Sportheim Fahlenbach

zu unserem Seniorennachmittag ein.
Freundlicherweise wird uns wieder der Gemeindebus zur Ver-
fügung gestellt. Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte am 
Dienstag vorher
bei Frau Spratter, Telefon: 08442-8146.
Euer Seniorenteam

Obst- und Gartenbauverein  
Rohr/Gambach

Gemeinsam für die Umwelt: Großartiger Erfolg 
beim „Rama Dama“ 2026
Am Samstag, den 14. März, hieß es in unserer Gemeinde 
wieder: Anpacken für die Umwelt! Der Obst- und Gartenbau-
verein Rohr/Gambach hatte zur traditionellen Flurreinigung 
geladen, und die Resonanz war überwältigend.
Bei bestem Frühlingswetter versammelten sich zahlreiche 
freiwillige Helfer am Treffpunkt, um Waldränder, Gräben und 
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Vorschau aller Sommerkonzerte 2026
Zum 7. Mal: Musikalisch durch den Sommer
Eine abwechslungsreiche musikalische Reise verspricht das 
Programm des Bürger-Arbeitskrieses Kultur und Freizeit bei der 
siebten Auflage der Rohrbacher Sommerkonzerte.
Im Zeitraum vom 07 Juni bis 06. September treten bei weitem 
nicht nur lokale Künstler auf. Acht Konzerte finden jeweils 
sonntags am Rathausplatz Open-Air statt; bei schlechter 
Witterung wird auf die Schmellerhalle ausgewichen. Zwei 
Konzerte Anfang Juli werden in der Zimmerei Alt über die Bühne 
gehen.
Von Bayrischem Mundart-Pop über Brass, Country und 
Bluesgrass bis hin zu und Schlager-Oldies und einem 
italienischen Abend – für jeden Geschmack wird was geboten.
Der Bürger-Arbeitskreis „Kultur und Freizeit“ mit seinen ehren-
amtlichen Mitgliedern hat auch heuer wieder viel Zeit und Herz-
blut in die Planung der Sommerkonzerte gesteckt. Größter Dank 
für den BAK ist daher, dass alle Konzerte gut besucht werden 
und vor allem die Rohrbacher zahlreich erscheinen.
Also: Termine vormerken und den ganzen Sommer über Musik 
vom Feinsten hören, und das vor der Haustüre und bei freiem 
Eintritt. Wie bisher auch wird wieder der „Hut“ rumgehen“ und 
Spenden sind gewünscht. Dank gilt auch allen Sponsoren und 
Spendern, die die Konzertreihe auch im sechsten Jahr wieder 
mit ihrer Unterstützung ermöglichen. Übrigens: im Rathaus und 
in einigen Geschäften sowie in den beiden Hallen finden Sie 
Faltblätter mit allen Termin zum mitnehmen.

Neurosenheimer
Sonntag, 07. Juni, 18 Uhr, Rathausplatz
Zum Auftakt gastieren die Neurosenheimer mit bayerisch 
neurotischer Lebensmusik. Die Band - mal als lustige 
Weibertruppe mit Tubamann, mal als Multiinstrumentalisten 
bezeichnet - singen und spielen unerschrocken ihre eigenen 
bayerischen Lieder. Dabei begleiten sie sich selbst mit zahl-
reichen Instrumenten - teils bekannt, teils ungewöhnlich. Die 
Lieder handeln vom Leben in Bayern und von den Neurosen 
der Neurosenheimer und ihrer Mitmenschen. Viele ihrer Stücke 
bringen einen zum Lachen oder versetzen den Zuhörer in 
einen angenehmen Schmunzelstatus, andere Stücke regen 
zum Nachdenken an. Ihre Musik passt in keine Schublade. 
Sie spielen weder herkömmliche Volksmusik, noch machen 
sie übliches Kabarett - es ist einfach WAS BESONDERES! Die 
heutige Besetzung besteht seit Juli 2009.

Tradimix mit den Neurosenheimer

3BA-Konzertband
Sonntag, 14. Juni, 18 Uhr, Rathausplatz oder Turmberghalle
Die Bayerische Brass Band Akademie e.V., kurz 3BA, ist ein 
ehrenamtlicher Verein, der es sich zum Ziel gesetzt hat, die 
Brass Band-Musik in Bayern zu etablieren.  Fortsetzung Seite 12

Vor den Neuwahlen wurde der bisherige 2. Vorstand, Florian 
Kaindl, verabschiedet, der den Verein seit dessen Gründung 
maßgeblich mitgestaltet hat. Ihm wurde für sein langjähriges 
Engagement und seine Unterstützung herzlich gedankt.

Im Rahmen der Neuwahlen wurde beschlossen, die Vorstand-
schaft um zwei zusätzliche Beisitzer zu erweitern. Mit der neuen 
und vergrößerten Mannschaft sollen künftig weitere Aktivi-
täten initiiert bzw. intensiver begleitet werden, beispielsweise 
im Bereich Darts oder die Laufgruppen. Die Vorfreude auf die 
Zusammenarbeit und die Umsetzung neuer Ideen ist jetzt schon 
groß.
Eine erste konkrete Idee ist die Einführung eines regelmäßigen 
Spieletreffs.
Zum Abschluss der Versammlung gab es einen Ausblick auf 
kommende Vorhaben sowie einen gemütlichen Ausklang bei 
einem Fotorückblick und einem gemeinsamen Weißwurstfrüh-
stück.

Die neu gewählte Vorstandschaft besteht v.l.n.r. aus Eva Muthig 
(Schriftführerin), Stefan Amann (2. Vorstand), Johannes Wörle 
(Beisitzer), Thomas Wildmoser (1. Vorstand), Arne Bethge (Bei-
sitzer), Ina Maier (Beisitzerin) und Markus Wagner (Kassier)

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Mai 2026
Datum Beginn Veranstaltung Ort
06.05.2026 19:00 Gemeinderats-

sitzung
Mehrzweckraum, 
Kinderhaus Tabeki
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Es war mit Euch ALLEN ein toller Ostermontag!Danke Rohrbacher!
Rohrhasi
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Holledauer BauernBrass (Frühschoppen)
Sonntag, 5. Juli ab 11 Uhr, Zimmerei Alt
A handgmachte Muse und Freid am Spuin - das ist das Motto 
von Holledauer Bauernbrass. Die fünf Musikanten aus dem 
Herzen der Hallertau kommen alle aus dem Umkreis des 
Marktes Au. Die Besetzung setzt sich zusammen aus zwei 
Flügelhörnern, einem Bass-Flügelhorn, einer Tuba sowie einem 
Akkordeon. Mit Walzer, Polka, Böhmischer Blasmusik sowie 
selbst arrangierten Musikstücken unterhalten sie ihre Zuhörer 
bei den verschiedensten Anlässen. Stimmung und gute Laune 
sind also garantiert. Es wird also bestimmt ein zünftiger Früh-
schoppen!

Traditionell - Holledauer 
Bauernbrass

Blaskapelle Rohrbach 
(Traditionell Bayrisch – 
aber nicht nur)
Sonntag, 19. Juli, 18 Uhr, Rat-
hausplatz
Blasmusik gehört zu Bayern 
und natürlich auch zu den 
Rohrbacher Sommerkonzerten. 
Dass Blasmusik alles andre 
als langweilig ist, hat Blas-
kapelle Rohrbach bei den ver-
gangenen Sommerkonzerten 
und ihren Herbstkonzerten hin-
länglich unter Beweis gestellt. 
Musiker zwischen 14 Jahren 
und 60+ spielen
Das Repertoire der Musiker 
zwischen 14 Jahren und 60+ 
mit ihrem Dirigenten Thomas 
Linseisen umfasst traditionelle 
bayerisch-böhmische Blas-

musik, sinfonische Stücke, Schlager, bis hin zu Rock, Pop und 
Swing.

Traditionell Bayrisch - aber nicht nur / Blaskapelle Rohrbach

Helga Brenninger & Band)
Sonntag, 2. August, 18 Uhr, Rathausplatz
Ausbixn – „sich unerlaubt entfernen“ findet man da im Wörter-
buch als Erklärung. Jetzt bixt sie aber nicht aus im eigent-
lichen Sinne, die Helga Brenninger – nein, die Liedermacherin 
kommt mit Ihrer Band und einem neuen Mundart-Programm 
um die Ecke, kraftvoller als je zuvor und mit dem Wind in der 
Nase. Eine kleine Weltreise durch die Genres und Länder: 
unbekümmert, fröhlich und bisweilen sehr berührend.
Helga Brenninger möchte die scheinbar kleinen und ein-
fachen, aber doch so wichtigen und schönen Dinge des Lebens 
bewusst machen - dafür stehen die berührenden und pointierten 
Texte, die längst Markenzeichen der Musikerin geworden sind – 
facettenreich, überregional gespielt.

Gegründet wurde die 3BA im Jahr 2005 auf Initiative des Rohr-
bachers Claus-Peter Wittmann, Franz Matysiak und einigen 
motivierten Laien- und Profimusikern aus ganz Süddeutsch-
land. Zunächst fanden zwei Probenphasen im Jahr statt, an 
denen die Musiker britische Brass Band-Musik auf Original-
instrumenten erarbeiteten. Bereits im Jahr 2007 gewann die 
3BA Concert Band, die die Keimzelle des Vereins bildet, den 
ersten deutschen Brass Band-Wettbewerb im Rahmen des 
Deutschen Musikfests in Würzburg. Ein Jahr später fanden die 
ersten Deutschen Brass Band Meisterschaften in Ingolstadt 
statt. Seitdem hat sich die 3BA Concert Band zur festen Größe 
in der internationalen Brass-Band-Szene entwickelt.

3BA-Conzert-Band - Bayerische Brass Band Akademie e.V.

Once on a While
Sonntag, 21. Juni, 18 Uhr, Rathausplatz
Die aus vier Musikern bestehende Band spielt Rock-Klassiker 
aus den vergangenen 5 Jahrzehnten, von U2, Neil Young über 
Lynyrd Skynyrd und Status Quo bis hin zu bayrisch-sprachigen 
Hits von der Spider Murphy Gang.

Classic Rock mit ONCE IN A 
WHILE

Realtime music – 
Sommerkonzert
Samstag, 4. Juli, 19 Uhr, 
Zimmerei Alt
Auch in diesem Jahr gibt es 
zum 30. Mal das traditionelle 
Sommerkonzert der Realtime 
Musikschule. Die Zimmerei 
als besondere „Location“ wird 
wieder zur großen Bühne 
für Rock und Pop mit vielen 
wechselnden Schülerband 
und Ensembles. Von den 
ganz „Kleinen“ der Flöten- 
und Rhythmusgruppen und 
des Kinderchors bis zu den 
Erwachsenen-Bands sind alle 
Altersstufen vertreten.

realtime music Sommerkonzert
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authentischer Blues von den Blues Lighters

KultBriada – spielen KultLiada
Sonntag, 06. September, 18 Uhr, Rathausplatz
Unter dem Motto „KultBriada spielen KultLiada“ sind die zwei 
Vollblutmusiker bayernweit unterwegs und füllen bereits große 
Säle. Mit Gitarre, Akkordeon und ihren prägnanten Stimmen 
sind die bei ihren stets schnell ausverkauften Konzerte unter-
wegs. Neben den bekannten Songs von STS, Wolfgang Ambros 
oder Rainhard Fendrich haben die KultBriada in ihrem breit-
gefächerten Repertoire auch weitere musikalische Höhepunkte 
der vergangenen Jahrzehnten - alle mit höchstem Potenzial 
zum Mitklatschen und Mitsingen. Ihr Programm trifft den 
Geschmack des Publikums und verspricht obendrein viel Spaß, 
wofür die Kultbriada regelmäßig mit Standing Ovations und 
besten Kritiken gefeiert werden.
Carlos Steinbeißer und Paul Karmann stehen seit Jahrzehnten 
auf der Bühne, sind auch den Rohrbachern durch MacC&C 
Celtic Four bekannt.

KultBriada spielen Kultliada

Baierische Mundart Liada - Helga Brenninger & Band

Dolce Bavaria (Notte Italiana-Ital. Nacht)
Sonntag, 15. August (Maria Himmelfahrt), 18 Uhr, 	  
Rathausplatz
Am Feiertag Maria Himmelfahrt wagt sich der Bürger-Arbeits-
kreis Kultur auf Neuland und lädt mit Unterstützung Freiwilliger 
und örtlichen Vereinen zu einem Italienischen Abend unter 
freiem Himmel.
Dolce Bavaria- hier trifft italienischer Flair auf bayerische Herz-
lichkeit. Verbunden durch die Leidenschaft zur Musik erwecken 
Dolce Bavaria den Italo-Pop der 80er Jahre zu neuem Leben 
und nehmen den Zuhörer mit auf eine Reise durch das Land der 
Grande Amore, der unendlichen Sehnsucht und ungebremster 
Lebenslust

italienische Nacht mit Dolce Bavaria - Italiana

Blues Lighters
Sonntag, 30. August, 18 Uhr, Rathausplatz
Die Mitte 2023 gegründeten Blues Lighters spielen 
amerikanische Volksmusik in ihrer ursprünglichsten Form. Mit 
Akustik-Gitarren und Gesang präsentiert das Trio authentischen 
Blues von den 1930ern bis zu den 1980er Jahren. Auf dem 
Programm stehen u. a. teils 80 Jahre alte Klassiker von Robert 
Johnson, Freddie King und Jimmy Reed, wobei sich die Blues 
Lighters mit eigenen Interpretationen von Stücken der Allman 
Brothers, von Eric Clapton und Jeff Beck auch in die jüngere 
musikalische Vergangenheit vorwagen. Und es sind nicht zuletzt 
die sowohl gefühlvollen, als auch virtuosen und mitreißenden 
Gitarren-Improvisationen mit der die kleine Blues Combo aus 
dem Bayerischen Wald für spannende Unterhaltung sorgt und 
die Zuhörer auf eine Zeitreise durch einige der stilprägendsten 
Epochen des Blues entführt…
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Rohrbacher Frühjahrsbasar  
ein voller Erfolg
Der Kinderbasar in Rohrbach war auch in diesem Frühjahr 
wieder ein großer Erfolg. Insgesamt wurden über 10.000 
Artikel abgegeben, fast die Hälfte davon (45 %) konnte ver-
kauft werden. 193 Verkäuferinnen und Verkäufer boten ihre 
gebrauchte Kinderkleidung, Spielzeug & Co. zum Verkauf an; 
über 400 Kassenvorgänge fanden statt.
Ein herzliches Dankeschön gilt den über 90 ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern. Sie sortierten die Kleidung, unter-
stützten an den Kassen, räumten die nicht verkaufte Ware 
zurück und halfen beim Auf- und Abbau. Die Käuferinnen und 
Käufer standen zeitweise bis zum „Löwenzahn“ an der Turm-
berghalle an, um sich die besten Teile zu sichern. Für Kaffee 
und Kuchen sorgte die Kinderkrippe Sonnenschein und trug 
damit zur angenehmen Atmosphäre bei.

Der Rohrbacher Kinderbasar Ende März war sehr gut besucht.

Der Erlös wird sinnvoll eingesetzt: Geplant ist unter anderem ein 
Ausflug für das Ferienprogramm Rohrbazi. Außerdem konnten 
die vier örtlichen Kindertageseinrichtungen sowie die Mittagsbe-
treuung der Caritas wieder kostenlos einkaufen.

Volle Hüpfburgen, volles Kuchenbuffet, 
glückliche Kinder
In den Osterferien verwandelte sich die Turmberghalle in ein 
wahres Paradies für Kinder: Die HüpfMania begeisterte zahl-
reiche Familien und sorgte mit viel Bewegung, Lachen und 
guter Stimmung für drei rundum gelungene Veranstaltungstage.
Ein besonderer Beitrag zum Erfolg der Veranstaltung kam von 
den engagierten Elternbeiräten der örtlichen Einrichtungen. 
Gemeinsam organisiert wurde die Verpflegung durch die Eltern-
beiräte der Kinderkrippe Sonnenschein, der Kindergärten Stern-
schnuppe & Löwenzahn, das Kinderhaus Tabeki sowie der 
Landrat-von-Koch-Grundschule.
Mit viel Herzblut wurde ein vielfältiges Angebot auf die Beine 
gestellt: Neben selbstgebackenen Kuchen, die großzügig 
von Eltern gespendet wurden, gab es Wiener, Brezen, Käse-
semmeln, Gummibärchen und frisches Obst. Auch die Verkaufs-
schichten wurden vollständig ehrenamtlich von Eltern über-
nommen – ein großartiges Beispiel für gelebten Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde.
Die Resonanz war durchweg positiv: Das Essensangebot 
wurde von den Besucherinnen und Besuchern hervorragend 
angenommen und war am Ende nahezu vollständig ausverkauft. 
Dies zeigt nicht nur, wie gut das Angebot ankam, sondern auch, 
wie erfolgreich die Zusammenarbeit aller Beteiligten war.
Die gesamten Einnahmen kommen nun den Kindern der teil-
nehmenden Elternbeiräte zugute und fließen direkt in Projekte, 
Anschaffungen und Aktionen für die Einrichtungen.
Besonders schön war die tolle Zusammenarbeit über alle 
Einrichtungen hinweg. Mit viel Freude, Einsatz und Team-
geist haben alle Beteiligten gezeigt, was gemeinschaft-
liches Engagement bewirken kann. Die Aktion hat nicht nur 
finanziell einen wertvollen Beitrag geleistet, sondern auch allen 
Helferinnen und Helfern viel Freude bereitet.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Spenderinnen und 
Spender, den freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie der 
Metzgerei Robert Mair, dem Getränkefachmarkt Hörl und Rewe 
Wieselhuber, die diese erfolgreiche Veranstaltung möglich 
gemacht haben.

Leckere Kuchen gab es jeden Tag zur Auswahl.

Fleißige Helfer beim Kuchenverkauf.
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 21. Fest
der

Biere

#SaveTheDate

Beginn:
Ende:
Wo:

16:00 Uhr
00:30 Uhr
Rathausplatz Rohrbach

Die nächsten Termine stehen bereits fest: Am 16. Mai 2026 
findet von 19 bis 22 Uhr der zweite FrauenBARsar statt. Der 
nächste Kinderbasar ist für den 17. Oktober 2026 geplant. Das 
Team vom Kleiderbasar e.V. freut sich schon jetzt auf viele 
Besucherinnen und Besucher sowie Verkäuferinnen und Ver-
käufer.

Der FrauenBARsar  
geht in die zweite Runde!

Beim FrauenBARsar finden Modebewusste gut erhaltene 
Second-Hand-Kleidung und sicherlich auch besondere Teile.
� Foto: Stefanie Grindinger

Stöbern, shoppen, Gutes tun – am 16. Mai 2026 verwandelt sich 
die Rohrbacher Turmberghalle von 19 bis 22 Uhr in ein Paradies 
für Modebegeisterte. Nach dem großen Erfolg im vergangenen 
Jahr lädt das Team von Kleiderbasar e.V. herzlich zum zweiten 
FrauenBARsar ein. Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
auf einen entspannten Abend in geselliger Atmosphäre freuen. 
Neben der Möglichkeit einzukaufen wird es auch wieder einen 
Barbetrieb geben.
Second-Hand-Shopping macht nicht nur Spaß, zumal man 
besondere Stücke finden kann, sondern ist auch ökologisch: 
Kleidungsstücke, die eine zweite Chance bekommen, müssen 
erst gar nicht produziert werden. Das Shopping-Vergnügen 
bewirkt auch direkt vor Ort etwas Gutes: Der gesamte Rein-
erlös wird an gemeinnützige Vereine und regionale Projekte 
gespendet.
Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen, neue 
Schätze zu entdecken und einen schönen Abend zu genießen. 
Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.
Weitere Infos: www.kleiderbasar-rohrbach.de

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de

http://www.kleiderbasar-rohrbach.de/
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Frühstückstreff für alle
Nächster Termin: 20.05.2026
Uhrzeit: 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Wo: Pfarrheim in Rohrbach
Wer: alle Altersgruppen, Männer und Frauen, alle die Lust auf 
Geselligkeit haben
Kosten: auf Spendenbasis
Seid neugierig und kommt vorbei, wir freuen uns auf euch
Info bei Angelika Otto unter der Tel.: 08442-954621
Spielenachmittag für Senioren
der nächste Spielenachmittag findet am 27.05.2026 von 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr im Pfarrheim in Rohrbach statt. Habt ihr Lust 
auf Kartenspiele, Brettspiele und Geselligkeit? Neue Mitspieler 
und Mitspielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf euch.
Weitere Infos bei Angelika Otto unter der Tel.: 08442-954621

Frühstückstreff verbindet –  
Begegnungen im Pfarrheim
Jeden dritten Mittwoch im Monat lädt der Bürgerarbeitskreis 
„Senioren und Menschen mit Beeinträchtigung“ zum gemüt-
lichen Frühstückstreff ins Pfarrheim beim Kindergarten „Löwen-
zahn“ ein. Rund 30 Besucherinnen und Besucher nehmen 
dieses Angebot regelmäßig wahr.

Jeden dritten Mittwoch 
lädt der Bürgerarbeitskreis 
„Senioren und Menschen 
mit Beeinträchtigung“ zum 
geselligen Frühstückstreff ein.
� Foto: Stefanie Grindinger

Angelika Otto vom Bürger-
arbeitskreis freut sich über die 
gute Resonanz: „Alle sind 
begeistert.“ Es kommen Allein-
stehende ebenso wie Paare, 
viele bringen Bekannte mit. So 
entstehen immer wieder neue 
Kontakte und auch Freund-
schaften. Das Pfarrheim ist 
barrierefrei - auch mit Rollator 
oder Rollstuhl ist die Teilnahme 
problemlos möglich, bei Bedarf 
wird sogar ein Fahrdienst 
organisiert. „Es geht darum, 

älteren Menschen in ungezwungener Atmosphäre soziale 
Kontakte zu ermöglichen“, so Angelika Otto.

Das bestätigen die Besucherinnen und Besucher und berichten 
durchweg positiv. Maximilian Schoberer war Mitte April zum 
zweiten Mal beim Frühstückstreff. „Es gefällt mir sehr gut. Man 
kann ratschen und es geht nicht nur über Krankheiten“, erzählt 
er mit einem Augenzwinkern. Besonders schätzt er, dass er 
bereits neue Bekanntschaften schließen konnte.
Christa Thalmeir hebt den herzlichen Empfang durch das 
Orgateam und die liebevolle Dekoration hervor. Vor einem 
halben Jahr war sie noch auf Krücken angewiesen und wurde 
zum Treff abgeholt - Unterstützung, die sie sehr zu schätzen 
weiß.
Für Peter Wittmann waren aufgrund körperlicher Ein-
schränkungen viele gesellschaftliche Kontakte abgebrochen. 
„Hierher zu kommen tut mir sehr gut“, sagt er.
Erica und Arno Dietrich kommen ebenfalls regelmäßig: „Für 
ältere Menschen ist das eine tolle Möglichkeit, in Kontakt zu 
kommen.“ Sie loben die Organisatoren und die interessanten 
Gespräche: „Das kann man nur weiterempfehlen - kommt ein-
fach mal vorbei!“
Der Frühstückstreff zeigt, wie wichtig Begegnungsangebote vor 
Ort sind und wie viel Lebensfreude gemeinsames Beisammen-
sein schenken kann.
Frühstückstreff:
Jeder 3. Mittwoch im Monat, ab 9 Uhr, im Pfarrheim Rohr-
bach.
Das Frühstück findet auf Spendenbasis statt.
Rückfragen bei Angelika Otto unter der Tel.: 08442-954621.

Bürger-Arbeitskreise

Bürger-Arbeitskreis Energie
Bürgerarbeitskreis „Energie“ zeigt 
Balkonkraftwerk.

Die Besucher des 
„grünen“ Flohmarkts 
hatten die Möglichkeit, 
sich ein Balkonkraftwerk 
anzusehen.� Foto: 
Korbinian Pöppel

Anlässlich des Flohmarktes des 
Grünen Ortsverbandes auf dem 
Rohrbacher Rathausplatz zeigte der 
Bürgerarbeitskreis „Energie“, wie 
einfach und einsteckfertig Energie 
aus dem Balkonkraftwerk die Strom-
rechnung reduzieren kann – und das 
bei einer Investition ab 250 Euro. Bis 
zu 800 Watt (W) können hiermit ohne 
Weiteres an einer Steckdose ein-
gespeist werden. Dies reicht im 
Mittel für den Betrieb von Dauerver-
brauchern wie Internet (20W), 
Heizungspumpe (100W), Kühl-/ bzw. 
Gefrierschrank (je 150W) etc. – 

natürlich wenn die Sonne maximal auf die Anlage scheint. Es ist 
möglich, mehr Strom zu erzeugen, doch benötigt man hierfür 
eine speziell abgesicherte Steckdose und u.U. auch die Hilfe 
eines Elektrikers. Man kann klein anfangen, denn vieles ist 
erweiterbar.

Selbstverständlich ist es – wie bei den normalen PV-Anlagen – 
ratsam, die übrige Leistung für größere Verbraucher zu nutzen. 
Beispielsweise sollte man das Waschen / Trocknen sinnvoller-
weise auf Sonnenzeiten legen, denn sonst geht der Rest auto-
matisch frei in das allgemeine Stromnetz.
Ist man bei Sonnenschein nicht zu Hause, lässt sich der Strom 
auch in Akkus zwischenspeichern. So kann man auch abends 
energieintensiv waschen / trocknen etc. und neuerdings auch für 
Geld ins Stromnetz einspeisen – also eine umweltschonende, 
geldsparende Investition. Das beweisen die geschätzt sechs 
Millionen Anlagen allein in Deutschland. Der Rohrbacher 
Bürgerarbeitskreis „Energie“ sah dies als große Motivation, um 
den Demonstrator Interessierten auf dem Rathausplatz ganz 
nah zu zeigen.
Weitere Infos findet man zum Bespiel hier: https://balkonkraft-
werkinfo.de

Bürger-Arbeitskreis Senioren und 
Menschen mit Beeinträchtigungen
Sprechstunde - Unterstützung bei Fragen rund 
ums Handy, Smartphone,  
Tablet oder Computer
Angesprochen sind alle Frauen und Männer die ein Gerät 
bereits nutzen oder z.B geschenkt bekommen haben und 
sich aber (noch) nicht so gut auskennen und Unterstützung 
benötigen.
Ehrenamtliche, engagierte Jugendliche und Erwachsene unter-
stützen bei allen Fragen zur Handhabung und Nutzung der 
Geräte. Egal ob es sich um die Bedienung handelt, Fotos aufzu-
nehmen und zu verschicken, Nachrichten abzurufen usw.
Wir wollen, dass Sie den Anschluss nicht verlieren und bieten 
Ihnen die Sprechstunde monatlich an.
Wann: Freitag 08.05.2026 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Wo: Pfarrheim in Rohrbach, Im Frauental 6

Weitere Informationen und Anmeldung unter der Telefon-
nummer: 08442-7221

https://balkonkraftwerkinfo.de/
https://balkonkraftwerkinfo.de/
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Das Restless-Legs-Syndrom (RLS) ist eine neurologische 
Erkrankung, die durch einen starken Bewegungsdrang der 
Beine, verbunden mit unangenehmen Missempfindungen wie 
Kribbeln oder Schmerzen, gekennzeichnet ist. Frau Thalmeier 
bietet hierzu seit vielen Jahren als regionale Ansprech-
partnerin Hilfestellung, Beratung und Austausch an. Land-
rat Albert Gürtner und Bürgermeister Christian Keck zollten 
Frau Thalmeier dafür stellvertretend für den Landkreis und die 
Gemeinde großen Respekt und dankten für ihr jahrzehnte-
langes Engagement.

Bürgerinfo

Mehr Veranstaltungen und mehr Informationen 
zum Hospizverein finden Sie hier:

Mensa der Grund- und Mittelschule
Pestalozzistraße 1 85084 Reichertshofen
Am 21.05.2016 / von 16:00 bis 20:00 Uhr

Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 08441-82751

Anmeldung unter: buero@hospizverein-pfaffenhofen.de

Im Rahmen der Aktionswochen 

bietet der Hospizverein Pfaffenhofen am 21. Mai 2026
einen Kurs 

“Letzte-Hilfe” 

Am Ende wissen wie es geht
Sicherheit im Umgang mit
Schwerkranken und Sterbenden

Aus dem Landratsamt

Bedarfsmeldung Ganztagsbetreuung 
für Grundschulkinder / Online-Formular 
oder QR-Code für Eltern - bequem und 
sicher in wenigen Minuten erledigen
Die Abteilung Familie, Jugend & Bildung des Landratsamts 
informiert über die Bedarfsmeldung Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung im Grundschulalter.
Um den Rechtsanspruch auf ganztägige Bildung und Betreuung 
für Kinder im Grundschulalter geltend zu machen, haben 
Erziehungsberechtigte jedes Jahr mitzuteilen, in welchem 
Umfang ihr Kind im kommenden Schuljahr ein ganztägiges 
Betreuungsangebot braucht.
Der Rechtsanspruch ist bis spätestens 30.04. eines Kalender-
jahres von den Erziehungsberechtigten beim örtlichen Träger 
der Jugendhilfe für das kommende Schuljahr geltend zu 
machen.
Das Online-Formular ist ab sofort verfügbar und kann unter 
nachfolgendem Link von den Eltern aufgerufen werden oder Sie 
scannen einfach den QR-Code im Anhang.

Funktionärsehrung des Landkreises  
am 14.04.2026
Im Rahmen der Landkreisehrung wurde Frau Christa Thalmeier 
aus Fürholzen für Ihr langjähriges Wirken als Selbsthilfe-
gruppenleiterin für das Restless-Legs-Syndrom ausgezeichnet. 

1. Bgm. Christian Keck (links) mit Frau Christa Thalmeier (mittig) 
und Landrat Albert Gürtner (rechts)

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Eichstätt. 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/eichstaett-region

Eichstätt Marktplatz 
© Tourist-Information Eichstätt

Eichstätt
Die Universitätsstadt Eichstätt 
liegt direkt an der Altmühl, ein-
gerahmt von den Jurahängen 
der südlichen Frankenalb, gilt 
als Mittelpunkt des Naturpark 
Altmühltals und einzigartiges 
Barockensemble.
Treff punktDeutschland.de/eichstätt

Dollnstein
Dollnstein liegt in einem weiten 
Talkessel, den in erdgeschicht-
licher Zeit Urdonau und Altmühl 
an ihrem Zusammenfl uss 
schufen. Er ist der geeignete 
Ausgangspunkt für Wanderer, 
Kletterer, Rad- und Bootfahrer. 
Treff punktDeutschland.de/dollnstein

© Tourismus Information Dollnstein

Dinosaurier Museum 
Altmühltal
Hier überraschen mehr als 70 
Nachbildungen der Urzeit-
giganten in Lebensgröße. 
Beim Fossilienschlagen in der 
Mitmachhalle gehen alle mit 
Hammer und Meißel auf die 
Suche nach echten Versteine-
rungen. Dinopark 1, Denkendorf

 
© Dinosaurier-Park Altmühltal GmbH 

Der Landkreis Eichstätt, idyllisch gelegen in der Mitte Bayerns, 
bezaubert mit seiner reichen Geschichte und malerischen Land-
schaft. Das Herzstück ist die gleichnamige Kreisstadt, geprägt 
von barockem Flair. Die imposante Willibaldsburg thront über 
der Stadt und bietet nicht nur einen atemberaubenden Aus-
blick, sondern auch Einblicke in die Vergangenheit. Die Region 
besticht durch ihre vielfältige Naturlandschaft. Der Naturpark 
Altmühltal, ein Paradies für Wanderer und Radfahrer, umgibt 
den Landkreis. Majestätische Felsen und romantische Flusstäler 
prägen die Szenerie. Kulturinteressierte kommen im Landkreis 
Eichstätt voll auf ihre Kosten. Die barocken Kirchen und Klöster 
zeugen von einer reichen religiösen Tradition. Das Jura-Museum 
auf der Willibaldsburg bietet faszinierende Einblicke in die Erd-
geschichte und die regionale Entwicklung. 
Treff punktDeutschland.de/eichstaett-region

Burg Arnsberg  © Naturpark 
Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

Eichstätt Willibaldsburg  © Naturpark 
Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

 Altmühltal Blick ins Tal
© Naturpark Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

LANDKREIS EICHSTÄTT

Jura-Museum 
© KU / Christian Klenk

Jura-Museum
Im Jura-Museum Eichstätt er-
lebt man die Zeit des Jura mit 
Original-Fossilien, u.a. einem 
Archaeopteryx. Zudem zeigen 
Aquarien lebende Fossilien 
wie Pfeilschwanzkrebse.
Burgstraße 19, Eichstätt

Titting
Titting und das gesamte Anlau-
tertal mit seinen kleinen Dörfern 
ist schlicht, aber schön. Felder, 
Wiesen und Wälder von unauf-
dringlicher, natürlicher Harmo-
nie und die friedliche Anlauter 
beherrschen die Landschaft. 
Treff punktDeutschland.de/titting

Römerturm Ekertshofen 
© Tourist-Information Titting

Urdonautalsteig 
© Tourismusverein Wellheim

Wellheim
Das Urdonautal rund um Well-
heim, über dem weithin sicht-
bar die majestätische Burgruine 
thront, liegt als Ausläufer des 
Altmühltals zwischen Eich-
stätt und Neuburg/Donau und 
bietet beste Bedingungen zum 
Klettern, Wandern und Natur-
genuss. Treff punktDeutschland.de/wellheim

Für Fossiliensammler ist 
der Landkreis Eichstätt ein 
Eldorado. Die Gegend ist 
weltbekannt für ihre reichen 
Funde von Fossilien aus 
der Jurazeit. Die Römer am 
Limes haben ebenfalls ihre 
Spuren hinterlassen. Der 
Obergermanisch-Raetische 
Limes, UNESCO-Weltkul-
turerbe, verläuft durch den 
Landkreis. Historische Stät-
ten wie das Kastell Vetonia-
na in Pfünz und das Römer 
und Bajuwarenmuseum in 
Kipfenberg bieten Einblicke 
in das römische Erbe der 
Region. Für Genießer locken 

traditionelle bayerische 
Gasthäuser mit regionalen 
Spezialitäten. Die Brau-
tradition ist im Naturpark 
Altmühltal tief verwurzelt 
– das zeigen nicht nur die 
rund 25 heimischen Privat-
brauereien, sondern auch 
zahlreiche Veranstaltungen. 
Der Landkreis Eichstätt 
verbindet auf einzigartige 
Weise Geschichte, Natur, 
Genuss, Fossiliensammlung 
und römische Geschichte 
und lädt Besucher dazu ein, 
die Schönheit dieser bayeri-
schen Region zu entdecken.

Römer- und Bajuwarenmuseum Burg Kipfenberg
© Naturpark Altmühltal / Fotograf Dietmar Denger

Landkreis Eichstätt 
Römer, Genießer &
Fossilien- 
sammler 
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Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

Tag und Nacht dienstbereit

08441 80820

Weiherer Str. 5 
85276 Pfaffenhofen

Ÿ hauseigener Verabschiedungsraum
Ÿ Ausstellungsräume für Särge & Urnen

Ÿ Formalitäten-Service für Hinterbliebene
Ÿ alle Bestattungsarten

Ÿ Vorsorge - Versicherung - Beratung
Ÿ Überführungen weltweit

Ihre Hilfe bei Sterbefällen

jetzt in der

BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582 WEITEREMPFEHLUNG

Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578 

Schrobenhausen 
Lenbachstraße 7
Tel. 08252 83820

Ingolstadt Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

Ingolstadt Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

Ingolstadt Münchener Str. 139
Tel. 0841 12605083

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de


